
 / 27. Jahrgang                    Geras, am   20.9.2012 

Amtliche Nachrichten „Zugestellt durch Post.at“ 

An einen Haushalt ! 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Nach einem extrem schönen und heißen Sommer und dem En-

de der Urlaubs- und Ferienzeit begann wieder der Ernst des 

Lebens für unsere Schul- und Kindergartenkinder. 

In den letzten Monaten ist in unserer Gemeinde Einiges ge-

schehen -  welches ich Ihnen nun kurz mitteilen möchte: 

 Bei der Ehrung der besten Freiwilligen wurde bei der Bio-

em in Groß Schönau Frau Margit Perzy aus Goggitsch von LR Karl Wilfing und 

der Obfrau der Dorferneuerung Maria Forstner ausgezeichnet. Herzlichen 

Glückwunsch auch seitens der Gemeinde. 

 Die FF Geras feierte Anfang Juli ihr 140-jähriges Bestandsjubiläum mit 

gleichzeitiger Abhaltung des Abschnittsfeuerwehrtages. Dieses Fest war ein 

toller Erfolg für unsere Wehr! 

 Im August wurde die Berggasse saniert. Der Kanal wurde neu verlegt 

und die Straße neu asphaltiert. 

 Auch in der Volksschule Geras ging der Umbau in die 2. Phase. Die 

Tischlerei Weiskircher hat die desolaten Fenster ausgetauscht und auch die 

Eingangstür wurde erneuert. Die Fa. Leyrer + Graf hat einen Vollwärmeschutz 

angebracht und die Fassade wurde neu gestaltet. 

 Auch die Singgruppe Geras feierte im Juli ein Jubiläum. Zum 30. Ge-

burtstag gab es ein wunderschönes Konzert mit einer befreundeten Singgruppe 

aus Frankreich. Auch hier-

zu einen herzlichen Glück-

wunsch und weiterhin viel 

Erfolg. 

 Vom 15.8. – 28.8.2013 war 

unsere Gemeinde wieder 

beim „Waldviertel Pur“ 

Fest am Wiener Helden-

platz dabei und hat Wer-

bung für unsere Gemeinde 

und Region gemacht. Dan-

ke allen Betrieben, Verei-

nen und Personen die sich 

wieder unentgeltlich zur 

Mithilfe   bereit erklärt haben. 

  

97. Folge / 28. Jahrgang                    Geras, am  20.9.2013 
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Unsere Erdäpfelprinzessin Kathrin die II. mit dem Bundespräsidenten Dr. 

Heinz Fischer u. Hr. Mag. Schwarzinger – Waldviertel Tourismus. 
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 Das 17. Erdäpfelfest am 5./6. Okt. steht ebenfalls schon wieder vor der Tür. Die ARGE Erdäpfel-

fest hat auch heuer wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. Ich ersuche 

schon jetzt alle Bewohner von Geras sich bei dem wohl wichtigsten Fest in unserer Gemeinde zu 

beteiligen. Ich ersuche die Bewohner von Geras ihre Häuser und Vorgärten entsprechend zu deko-

rieren. 

Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich es aber nicht verabsäumen mich bei Hr. Günter 

Sprung für seine geleistete Arbeit und  sein großes Engagement für die Stadtgemeinde Geras zu be-

danken. Dieser hat mit Ende Juni sein Mandat als Stadtrat aus persönlichen Gründen zurückgelegt.  

Er war nicht nur ein verdienstvoller Mandatar sondern auch ein persönlicher Freund, dessen Aus-

scheiden wirklich schmerzt. 

Bei der Nachbesetzung wurde Herr Harald Leitner aus Pfaffenreith zum neuen Gemeinderat angelobt 

und der Gemeinderat Martin Falkner zum Stadtrat und Energiebeauftragten gewählt. Ich wünsche 

beiden viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit für unserer Gemeinde. 
 

       Euer Bürgermeister  

 

 

 

 

 

GEMEINDERATSSITZUNG   vom  2.5.2013:            

 Freigabe der Aufschließungszone  BA-a-A9  in der Kat. Gemeinde Dallein. Auf einem der neugeform-

ten Bauplätze haben Christian Pleßl und Andrea Gigl bereits mit der Errichtung eines Einfamilienhau-

ses begonnen. 

 Vermessung Ortsdurchfahrt Goggitsch (B 4, km 69,75 – 70,45), Straßengrundabtretungen (Entwid-

mungen) und Übernahme v. Trennstücken in das Öffentl. Gut der Stadtgemeinde Geras. 

 Grundverkäufe in der Katastralgemeinde Goggitsch anlässlich der vorangeführten Vermessung. 

 Campingplatz Geras - Änderung der Kaution im Mietvertrag auf die Höhe einer Jahresmiete (gilt für 

neu abgeschlossene Verträge). 

 B 30, Geras Vorstadt III, Nebenanlagen – Erklärung Kostenübernahme 

GEMEINDERATSSITZUNG   vom  25.7.2013.            

 Angelobung eines Gemeinderates. Harald Leitner aus Pfaffenreith wurde angelobt. 

 Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand. Gderat Martin Falkner wurde zum Stadtrat gewählt. 

 Ergänzungswahl in die Gemeinderatsausschüsse. 

 Mitgliederbestellung für verschiedene Verbände. 

 Zusatzvereinbarung zum Fernwärmevertrag mit der Fa. Kelag Wärme. 

 Ortsdurchfahrt Kottaun III, L-1166, Nebenanlagen – Erklärung der Kostenübernahme. 

 Verträge mit dem Land NÖ (Gruppe Straße) über Sondernutzung v. Straßen im Zuge der Erweiterung 

von ABA und WVA in Dallein 

 Sanierung Mischwasserkanal Geras, Berggasse – Darlehensaufnahme 

 Auftragsvergabe Um- und Ausbau der Gemeindestraße „Geras - Berggasse“. 
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GEMEINDERATSSITZUNG   vom  4.9.2013.            
 

1. EVN Lichtservice - Zusatzvereinbarungen 

2. Abwasserbeseitigungsanlage  BA16 und Wasserversorgungsanlage Geras BA14  – Siedlungs-  

 erweiterung Dallein - Darlehensaufnahmen 

3. Abwasserbeseitigungsanlage BA16 und Wasserversorgungsanlage  Geras BA 14 – Siedlungs-         

   erweiterung Dallein - Auftragsvergabe  

  4.  Ausscheiden aus dem Gemeindeverband der W.A. Mozart Musikschule Horn. 

 

NATIONALRATSWAHL am 29. September 2013 

Wer ist wahlberechtigt ? 

Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbürger(innen), die am 29. Sep-

tember 2013 das 16. Lebensjahr vollendet haben – am Stichtag (9. Juli 

2013) vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in einer österreichi-

schen Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben bzw. als Auslandsösterrei-

cher(innen) in die Bundes-Wählerevidenz eingetragen sind. 

Wahlinformationsschreiben …. 

wurden seitens der Gemeinde bereits an jede(n) Wahlberechtigte(n) zugestellt. In diesem wurde die 

Wahlkartenbeantragung und Frist erläutert. 

Vorzugsstimmen – was hat sich geändert ? 

Erstmals können Sie innerhalb der von Ihnen gewählten Partei drei Vorzugsstimmen vergeben. Dadurch 

setzen Sie sich für eine Neureihung der Bewerberinnen und/oder Bewerber innerhalb der Regionalpartei-

liste, der Landesparteiliste oder – neu – der Bundesparteiliste ein. 

1. Die Namen der Bewerber(innen) der Regionalparteilisten finden Sie auf dem amtlichen Stimmzettel 

abgedruckt. 

2. Aufstellungen über Namen der Bewerber(innen) der Landesparteilisten und der Bundesparteilisten 

finden Sie in der Nähe des Wahllokals und jeder Wahlkarte beigelegt. 

3. Vorzugsstimmen für Bewerber (innen) auf Regionalparteilisten werden durch Ankreuzen auf dem 

Stimmzettel vergeben. Bei den Landesparteilisten und Bundesparteilisten reicht die Eintragung der 

Reihungsnummer (laut Aufstellung) in der entsprechenden Rubrik aus. 

 

Wahllokale und Wahlzeiten: 

Wahlsprengel                   Wahlkarten   Wahllokal          Wahlzeit    Verbotszone 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 1 GERAS-PFAFFENREITH    ja   Geras, Hauptstr.16   8.00-12.00    100 m 

 2 GOGGITSCH             ja   Goggitsch 29         9.00-11.30    100 m 

 3 DALLEIN-PURGSTALL     ja   Dallein 6            9.00-11.30    100 m 

 4 FUGNITZ             nein   Fugnitz 21 (Dorfgem. Haus) 9.30-11.00    100 m 

 5 HARTH                 ja   Harth 50 (FF Haus)             9.00-11.00    100 m 

 6 HÖTZELSDORF           ja   Hötzelsdorf 69       9.00-11.30    100 m 

 7 KOTTAUN               ja   Kottaun 6 (Feuerwehrhaus)      9.00-11.00    100 m 

 8 SCHIRMANNSREITH     nein   Schirmannsreith 18   9.00-11.00    100 m 

 9 SIEGHARTSREITH      nein   Sieghartsreith 13    9.00-11.00    100 m 

10 TRAUTMANNSDORF     nein   Trautmannsdorf 24 (FF Haus) 9.30-11.00    100 m 

  

http://www.asta.fh-aachen.org/uploads/images/Beeni/wahlen.jpg
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Kostenlose erste anwaltliche Auskunft   

3. Dezember 2013 u. 

22. April 2014 von  

16.00 – 17.00 Uhr 

oder nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. 

 

Wir gratulieren zu nachstehendem Jubeltag!    (1.10. – 31.12.2013) 

50. Geburtstag: 

SCHMID Stefan Geras, Hauptstraße 10 1.10. 

KIEHTREIBER Helga Sieghartsreith 29 10.10. 

SPRUNG Gabriele Geras, Berggasse 3 24.10. 

RIEDMAYER Margit Kottaun 20 26.10. 

KRAUSKOPF Franz Geras, Retzer Straße 15/4 29.10. 

ANDERLIK Andreas Geras, Am Naturpark 9 13.11. 

TRETZMÜLLER Hermine Schirmannsreith 8 20.11. 

BENINGER Robert Purgstall 1 11.12. 

DIETRICH Petra Fugnitz 28 11.12. 

60. Geburtstag: 

SEITZ Brigitta Hötzelsdorf 44 5.10. 

70. Geburtstag: 

FREUND Alois Hötzelsdorf 98 15.10.  

75. Geburtstag: 

PLANER Stefanie Geras, Horner Straße 3 13.10. 

HASLINGER Waltraud Hötzelsdorf 74 15.10. 

DANGL Anneliese Geras, Horner Straße 9 4.12. 

80. Geburtstag: 

MANG Anna Schirmannsreith 1 10.11. 

HOFBAUER Johann Schirmannsreith 13 11.11. 

JÄGER Helene Dallein 49 16.11. 

EISNER Rupert Kottaun 4 25.12. 

 

85. Geburtstag: 

BRANDTNER Hermine Sieghartsreith 34 9.11. 

90. Geburtstag: 

JUDMANN Herta Goggitsch 4 29.11. 

über 90: 

NENDWICH Franz (91. Geb.) Sieghartsreith 24 22.12. 

VORBACH Anna (91. Geb.) Geras, Horner Straße 47 26.12. 

GOLDENE HOCHZEIT: 

MINIBÖCK Johann u. Annemarie Purgstall 4 23.11. 
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PROBLEMSTOFFÜBERNAHME 

(Elektrische Kleingeräte, Problemstoffe, Speisefett, Alttextilien, Kartonagen) 

im Gemeindebauhof in Geras – Langauerstraße 6 (neben FF Haus). 

Öffnungszeiten:  Jeden 1. Freitag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr sowie  

jeden 1. Samstag in den Monaten März, Juni, September u. Dezember v. 9 – 11 Uhr 

Übernahme nur in Haushaltsmengen. 

Zusätzliche Säcke zur Restmüll-, Papier- oder Biomüllentsorgung können Sie beim Gemeindeamt Ge-

ras kaufen. 
1 Stk. Papiersack € 1,00    1 Stk. Biosack € 1,00 1 Stk. Restmüllsack € 5,50 

ÄRZTENOTDIENST  - 141 der NÖ Ärztekammer 
Wenn Sie während der Nachtstunden oder an Wochenenden Ihren Hausarzt nicht erreichen, wählen Sie 

bitte 141 um den Bereitschaftsdienst der NÖ Ärztekammer zu erreichen. 

Die Rufnummer ist wochentags zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr und an den Wochenenden rund um die 

Uhr besetzt. ACHTUNG: außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärztekammer diesen Dienst nicht an. 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST 

28./29. September 2013, Dr. Lehninger - Geras 05./06. Oktober 2013, Dr. Draxler – Pernegg 

12./13.Oktober 2013, Dr. Lehninger – Geras 19./20. Oktober 2013, Dr. Jäger - Weitersfeld 

26./27. Oktober 2013, Dr. Schnabl - Japons 01. November 2013, Dr. Draxler - Pernegg 

02./03. November 2013, Dr. Kirchweger - Drosendorf 09./10. November 2013, Dr. Mühlöcker - Langau 

16./17. November 2013, Dr. Lehninger - Geras 23./24. November 2013, Dr. Jäger – Weitersfeld 

30. November/01. Dezember 2013, Dr. Leidemann - 

Riegersburg 

07./08. Dezember 2013, Dr. Schnabl – Japons 

14./15. Dezember 2013, Dr. Mühlöcker - Langau 21/22. Dezember 2013, Dr. Jäger – Weitersfeld 

24./25. Dezember 2013, Dr. Kirchweger - Drosendorf 26. Dezember 2013, Dr. Draxler - Pernegg 

28./29. Dezember 2013, Dr. Mühlöcker - Langau 31. Dezember 2013/1. Jänner 2014 , Dr. Jäger - Weiters-

feld 

Da sich bei den Dienstplänen Änderungen ergeben können, wird empfohlen, im Anlassfall zuerst den 

Hausarzt anzurufen oder die Nr. : 141 (Ärztenotdienst) für den diensthabenden Arzt in ihrer Nähe. 

Dr. Jäger 02948 / 8255 Dr. Schnabl 02914 / 6201 Dr. Kirchweger 02915 / 2268 

Dr. Mühlöcker    02912 /405 Dr. Lehninger   02912 / 340 Dr. Draxler          02913 / 236 

Dr. Leidemann 02916 / 229 oder   02949 / 8214  
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Schnelle Hilfe braucht Menschen wie DU und ICH  

„Wenn die Rettung nicht so schnell da gewesen wäre, wär ich heute 
nicht mehr am Leben – DANKE!“  Dieser Satz aus dem Mund eines 
Überlebenden nach einem erlittenen Herzinfarkt zeigt, wie wichtig 
die schnelle Hilfe und raschester Transport in ein Krankenhaus ist.  

Wie lange wollen Sie im Notfall auf die Rettung warten?  

Ein Rettungswagen des Roten Kreuzes braucht vom Stützpunkt 
Horn bis Geras mindestens 20 Minuten, bis Drosendorf oder Langau 25 Minuten.  

Je rascher die Hilfe der Sanitäter ist, umso größer ist die Überlebenschance bei einem erlittenen Herzin-
farkt oder Schlaganfall. 

Dies ist aber nur möglich, wenn der Betrieb von freiwilligen Sanitätern in der Ortsstelle des Roten Kreu-
zes in Geras aufrecht erhalten bleibt.  

Deshalb suchen wir SIE/DICH!  

Egal welcher Berufsgruppe Sie angehören, Sie bringen soziales Engagement und etwas Zeit – wir bilden 
Sie zum Rettungssanitäter aus!  Der Umfang dieser Rettungssanitäterausbildung beträgt 100 Stunden 
Theorie und 160 Stunden Praxis. 
 

Neugierig geworden?  
Dann wenden Sie sich werktags von 8 bis 12 Uhr an die Rot-Kreuz Dienststelle des Roten Kreuzes Horn 
unter der Telefonnummer 02982/4160. 

HELFEN SIE HELFEN – damit das Überleben im 
Notfall durch rasche Hilfe in unserem Gebiet weiter-
hin gesichert ist.  

Rotes Kreuz – Aus Liebe zum Menschen! 

BLUTSPENDEN  (auszugsweise) 

Sa. 12. Oktober 2013 in Gars/Kamp, Rot Kreuz Haus von 8.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr. 

So. 27. Oktober 2013 in Langau, Feuerwehrhaus von 9.00 – 13.00 Uhr. 

So. 3. November 2013 in Irnfritz, Mehrzwecksaal von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr. 

So. 17. November 2013 in Eggenburg, Berufsschule von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr. 

Fr. 6. Dezember 2013 in Horn Bezirkshauptmannschaft von 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr. 

Sa. 7. Dezember 2013 in Horn Bezirkshauptmannschaft von 10.00 – 14.00 Uhr 

Sa. 14. Dezember 2013 in Gars/Kamp, Rot Kreuz Haus von 8.30 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr. 

 

Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit Horn 

Termine 2013  
Jeder 2. und 4. Donnerstag im Monat !  19.00 Uhr 

im Landesklinikum Waldviertel Horn – Spitalgasse 10 Festsaal im 5. Stock. 

 

Donnerstag, 10. Oktober 2013  Donnerstag, 24. Oktober 2013 

Donnerstag, 14. November 2013  Donnerstag, 28. November 2013 

Donnerstag, 12. Dezember 2013  Freitag, 27. Dezember 2013 

Kontaktperson:  Johann Bauer, 3571 Gars / Thunau – Am Schloßberg 174 

 02985 / 30205       0664 / 2701600    johann.bauer@hansib.at 

  

mailto:johann.bauer@hansib.at
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Medikamenten 

Hilfe 

 

 

 
Das Medikamentendepot des Roten Kreuzes wurde bereits 1956 gegründet mit dem Ziel, nicht versicherte 

Personen (unter Vorlage eines ärztlichen Rezeptes) mit dringend benötigten Arzneimitteln kostenlos zu 

unterstützen. 

Der Gesundheits-  und soziale Dienst des Roten Kreuzes Horn unterstützt das Medikamentendepot durch 

ihre Hilfe. Sie können Medikamente an den angegebenen Sammelstellen abgeben und wir leiten sie an 

den Landesverband NÖ weiter. 

 

Folgende Punkte sind dabei zu berücksichtigen: 

  Die Medikamente dürfen nicht abgelaufen sein  (ideal mind. 6 Monate haltbar) 

  Es werden keine Kühlwaren an- genommen (z.B. Insulin)  

  Es können keine Pflegebehelfe an- genommen (z.B. Rollatoren) werden 

 

Möglichkeit zur Abgabe von Medikamenten    Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

GARS AM KAMP - Ortsstelle Gars/Kamp,  

Apoigerstraße 90, 3571 Gars am Kamp   

5. Oktober 2013 

GERAS - Ortsstelle Geras,  

Retzer Straße 1, 2093 Geras 

19. Oktober 2013 

 

 

DANKE für ihre Hilfe! 

  
  

 

Österreichisches Rotes Kreuz 
LV Niederösterreich 

Bezirksstelle Horn, 

Spitalgasse 10, 3580 Horn 
Auskunft unter: 059144/58000 

Mo – Fr 8 – 12 Uhr oder gsd@rkhorn.at 
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Lehrgang für 

Lebens-, Sterbe und Trauerbegleitung  2013/14  
 

Der Lehrgang will dazu befähigen, Menschen in ihrer letzten Lebensphase zu 

begleiten und den Angehörigen in der Bewältigung ihrer Trauer beizustehen. 

 

Der Lehrgang 

 ist für Interessierte 

 ist für Personen, die sich für eine ehrenamtliche Mitarbeit im Hospizdienst zur Verfügung stellen 

wollen 

 ist für Personen, die beruflich und/oder privat mit schwerkranken Menschen zu tun haben 

 ist keine Berufsausbildung 

 ist kein Selbsterfahrungsseminar 

 ist keine Trauergruppe für Betroffene 

 

Beginn: 11.10.2013 

Der Kurs umfasst 10 Seminartage 

Anmeldefrist: 30.9.2013 

Teilnahmebedingungen: Mindestalter 24 Jahre 

Weitere Informationen unter: www.mhospizhorn.at 

 
Information und Voranmeldung: 

Christine Zeiner, MSc    Lehrgangsleitung 

3580 Horn,  Thurnhofgasse 19 

Mobil: 0664/ 836 8697 

e-mail: mhospizhorn@aon.at 

mailto:mhospizhorn@aon.at
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„Zeit für meine Trauer“ 

Die Trauergruppe des Mobilen Hospiz Bezirk Horn ist ein offenes Gruppenangebot für Erwachsene, die 

eine nahe Bezugsperson durch Tod verloren haben. 

Die TeilnehmerInnen haben die Möglichkeit zum Austausch im Gespräch, bekommen Platz für Ihre Fra-

gen und setzen sich aktiv - unterstützt durch kreative Methoden mit ihrer Trauer auseinander. Dadurch 

erfahren die TeilnehmerInnen Entlastung, Ressourcenstärkung und Trost im gemeinsamen Erinnern an 

liebe Verstorbene. 

Die Trauergruppe ist kein therapeutisches Angebot, sondern durch eine ausgebildete Trauerbegleiterin 

erfolgt Begleitung im natürlichen Trauerprozess und Anregung zur aktiven Trauergestaltung. Da es sich 

um ein offenes Gruppenangebot handelt, können die TeilnehmerInnen beliebig Ihren Ein-und Ausstieg 

wählen.  

Termin: Montag, der 21.10.2013 von 18:30 

Uhr bis 20:30 Uhr – Vorbereitung auf den 

Winter, Was ist in mir?..... 

Montag, der 16.12.2013 von 18:30 – 20.30 

Uhr – Weihnachten ohne Dich 

 

Ort: Thurnhofgasse 19, 3580 Horn 

Durchführung und Begleitung: Elke Kohl, 

ausgebildete Familientrauerbegleiterin 

Anmeldung und Info.: Christine Zeiner, 

MSc  Tel.: 0664/8368697,  

e-mail: mhospizhorn@aon.at, 

www.mhospizhorn.at 

 

 

Friedhofsverwaltung Harth (Beate Lemp, 3753 Harth 14, 06643125886) 

Schuttablagerung am Friedhof ab 1. Juli 2013 nicht mehr möglich ! 

Die Entsorgung von Bauschutt bei der Friedhofsmauer ist ab sofort nicht mehr möglich! Der Schutt muss 

von den Benützungsberechtigten der Grabstellen bzw. vom Steinmetz selbst entsorgt werden. 

Verordnung zum „SCHUTZE d. UMWELT“ 

Aufgrund wiederholter Beschwerden möchten wir darauf hinweisen, dass es in unserer Gemeinde seit 

dem Jahre 1986 vorangeführte Verordnung gibt und möchten nachstehend einen kurzen Auszug zur 

Kenntnis und Beachtung bringen: 

 Lärmerzeugende Maschinen, z.B. Rasenmäher, Kreis- und Motorsägen, Preßlufthämmer, Preßluftboh-

rer und ähnliche Geräte dürfen in Wohngebieten und deren nächster Umgebung von Montag bis Sams-

tag in der Zeit von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen nicht in Betrieb genommen 

werden.  

 Im Bauland gelegene und an dieses angrenzende Grundstücke sind in einem so pfleglichen Zustand zu 

halten, dass eine Belästigung der Anrainer durch Verunkrautung, Verschmutzung, Geruchsbelästi-

gung und Ungezieferplage vermieden wird. 

  

mailto:mhospizhorn@aon.at
http://www.mhospizhorn.at/
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Landesrat Mag. Karl Wilfing, Margit Perzy, Maria Forstner und Bgm. 

Johann Glück 

Grasschnitt, Strauch- oder Baumschnitt 

Grasschnitt, Strauch- oder Baumschnitt dürfen nicht in diversen Windschutzgürtel, in den 

Stiftswald oder ähnliches entsorgt werden.  

Bitte von diesen illegalen Müllablagerungen Abstand zu nehmen! 

Baum- und Strauchschnitt könnte event. (nach Rücksprache mit dem Stift Geras – Hr. Philipp 

Markus oder Hr. Stefal Thomas) im Fernheizwerk des Stiftes abgegeben werden. 

 

Feld- und Güterweg – Beschädigung, Verschmutzung 

Es kommt immer wieder zu Beschwerden wegen Beschädigungen oder Verschmutzung von Feld- und 

Güterwegen. Aus diesem Anlass - und vor dem bevorstehenden „Herbstackern“ – möchten wir ausdrück-

lich darauf hinweisen, dass die Errichtung und Erhaltung von Feld- und Güterwegen sehr viele Mittel er-

fordert, die von der Gemeinde und Interessenten aufgebracht werden müssen. Auch Förderungsmittel der 

öffentlichen Hand wurden meist für die Herstellung in Anspruch genommen. Nun muss immer wieder 

festgestellt werden, dass bei der Bewirtschaftung der anrainenden Grundstücke die gesetzlichen Bestim-

mungen zum Schutz der Erhaltung dieser Wege ignoriert werden und durch unsachgemäßes und eigen-

nütziges Heranackern die Wege schwerstens beschädigt werden. Oft kommt es auch dazu, dass Wegver-

markungen (Grenzsteine) zwischen Privatgrund und öffentlichen Wegen ausgeackert werden, oder Güter- 

bzw. Feldwege grob verunreinigt werden. Grundeigentümer, die oft selbst zu finanziellen Beiträgen her-

angezogen wurden, schädigen sich durch dieses gedankenlose Vorgehen selbst. 

Wir möchten daher alle Grundeigentümer bzw. Pächter auffordern die entsprechenden Vorschriften ein-

zuhalten und in Zukunft alle Beschädigungen bzw. Verschmutzungen an Feld- und Güterwegen zu unter-

lassen. Widrigenfalls müssten entsprechende Schritte unternommen werden und die Verursacher außer-

dem zum Schadenersatz herangezogen werden.   

 

Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen  
 

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem per-

sönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten. 

 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum 

Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke 

zu sagen und Motivation für kommende 

Herausforderungen zu geben.  

Aus diesem Anlass wurden heuer über 80 

„HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke 

und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.  

 

Unter dem Motto „Ehrung der besten 

Waldviertler Freiwilligen“, überreichter 

Herr Landesrat Mag. Karl Wilfing, in Ver-

tretung von Landeshauptmann Dr. Erwin 

Pröll, und Maria Forstner (Obfrau der NÖ 

Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise 

an die Geehrten. Unterstützt wird diese 

wertvolle Aktion jährlich vom Land Nie-

derösterreich und von der NÖ Dorf- & 

Stadterneuerung.   
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Thomas Neunteufl u. Straßenmeister Christian Dunkler (Straßenmeisterei Geras),  Jo-

hann Glück (Bgm. Stadtgemeinde Geras), Walter Kaindl (Ortsvorste-

her),Landtagspräsident Ing. Hans Penz, Dipl.-Ing. Rainer Hochstöger und Ing. Richard 

Frühwirth (Straßenbauabteilung Hollabrunn) sowie Norbert Hochrainer (Straßenmeiste-

rei Geras), 

 

3. Abschnitt des Ausbaues der Ortsdurchfahrt von Kottaun   
 

Nach Verlegung 

der Einbauten 

wurden neben der 

Erneuerung der 

Fahrbahn auch sämtliche Neben-

flächen neu gestaltet.  

Bedingt durch die Einbautenver-

legungen und den damit verbun-

denen Grabungen und der alten 

Straßenkonstruktion entsprach 

die Fahrbahn nicht mehr den 

modernen Verkehrserfordernis-

sen.  

Aus diesem Grund haben sich 

der NÖ Straßendienst und die 

Stadtgemeinde Geras entschlos-

sen, die Ortsdurchfahrt von 

Kottaun im Zuge der Landes-

straße L 1166 in 3 Abschnitten 

neu zu gestalten. Mit dem dritten 

Abschnitt (der erste Abschnitt 

wurde 2011 umgesetzt und er 2. 

Abschnitt im Jahr 2012) wurde nun auch die letzte Maßnahme im Zuge der Landesstraße in Kottaun um-

gesetzt.  

Die Bauarbeiten wurden mit Genehmigung des Herrn Landeshauptmannes Dr. Erwin Pröll von der Stra-

ßenmeisterei Geras in Zusammenarbeit mit Baufirmen der Region in einem Zeitraum von rd. 3,5 Monaten 

durchgeführt.  

 

  

 

 

Drosendorf: Von  der  HS  zur  NMS   
 

Die HS Drosendorf hat sich im Schuljahr 2010/2011 ent-

schlossen, den Weg zur „Neuen Mittelschule“ anzutreten.  
Seit September 2012 wird Drosendorf als „Neue Mittelschule“ 
geführt, somit wird in der 1.Klasse nach den Richtlinien der 

NMS unterrichtet, dafür war eine intensive Fort-und Weiter-
bildung der Lehrer/innen  notwendig. 

 
 

Was hat sich mit der NMS geändert? 
 

Die Unterteilung in Leistungsgruppen gibt es nicht mehr. Es werden alle Schüler/innen einer 
Jahrgangsstufe gemeinsam unterrichtet. Dazu gibt es zwei Lehrer gleichzeitig in der Klasse, die 
im Teamteaching die Schüler/innen individuell unterstützen. Zusätzlich werden Lernoptimie-

rungsphasen angeboten, die zur Förderung von lernschwachen Kindern aber auch zur Begab-
tenförderung dienen.  
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Das Konzept der NMS beinhaltet auch die Zusammenarbeit mit höheren Schulen. So unter-
richten bei uns Lehrer/innen aus der HTL Karlstein und der HAK Horn im Teamteaching mit Leh-
rern/innen unserer Schule. 

Projektarbeiten werden forciert – in allen Fächern und auch fächerübergreifend. Schüler/innen 
erarbeiten in Teamarbeit Themenbereiche möglichst selbständig und präsentieren dann die Er-
gebnisse in Portfolios, auf Plakaten, in Referaten usw.  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Um die geistige Leistungsfähigkeit positiv zu beeinflussen, wird wöchentlich schulstufenüber-
greifend „Lernen in Bewegung“ mit Hilfe von Therapiebällen, Therabändern, Fit Discs und Er-

gometern durchgeführt.  

Berufsorientierung wurde intensiviert. Die Globalisierung und der Fortschritt der modernen 
Arbeitswelt fordern dies. Ziel dieses Unterrichts ist z. B., die Mädchen für technische Berufe zu 

begeistern, außerschulische Institutionen, Betriebe und berufsbildende und allgemeinbildende 
höhere Schulen zu kontaktieren, um einen Einblick in diese zu ermöglichen. Die daraus gewon-
nenen Eindrücke werden in Portfolios verarbeitet und festgehalten. Als Abschlussprojekt werden 

Bewerbungsportfolios angestrebt. 

Statt des Elternsprechtages gibt es die KEL-Gespräche (Kind-Eltern-Lehrer), wo  Schü-
ler/innen ihre Leistungen vor Eltern und einem Lehrerteam präsentieren und wo über Kompe-

tenzen gesprochen wird. 

Zum Zeugnis gibt es eine ergänzende differenzierende Leistungsbeschreibung, wo die 
positiven Kompetenzen aufgezeigt werden. 

In der siebenten und achten Schulstufe werden unterschiedliche Ausbildungsrichtungen auf ei-
nem grundlegenden und einem vertiefenden Niveau angeboten. (Dies bringt sieben Beur-
teilungsstufen). Weiters werden dann den Schüler/innen zwei Ausbildungsbereiche (Schwer-

punktbereiche) angeboten. 

 

************************************************************************************* 

 

 

Volkshochschule Geras 

Kurse  

1. Gymnastik für Seniorinnen                     Leiterin: Gertrud Reinagl 
     Turnsaal Geras, Mi.  18:00 – 19:00 Uhr Beginn: 9. Okt. 13 

     Kursbeitrag :  € 13.—     

2. Badminton für Damen und Herren Leiter: Sepp Brenner 
     Turnsaal Geras, Mo.  20:00 – 21:30 Uhr Beginn:   7. Okt. 13 

     Kursbeitrag:  € 15,-- 

  

Ein besonderer Stellenwert wird 
dem eigenverantwortlichen Ler-

nen eingeräumt, wo Schüler die 
angebotenen Medien, wie Internet, 
Schülerbibliothek, Lernspiele, etc. 

nützen lernen, um in selbständiger 
Arbeit diverse Themenbereiche zu 
bearbeiten. Für diese „freien Lern-

phasen“ wurden für die Schü-
ler/innen so genannte „Lernboxes“ 
vorbereitet, um damit individuell an 

Stoffgebiete herangehen zu kön-
nen.  
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3. Wirbelsäulengymnastik für jedermann Leiterin: Helma Mann  
 Geprüfte Übungsleiterin 

     Turnsaal Geras, Do.  19 - 20 Uhr    10 Abende  Beginn:   19. Sept. 13 

     Kursbeitrag:  € 30,-- 

4. Bauch – bein-Po Leiterin:  A. Hoffmann 
    Schwerpunkt: Kräftigung der Problemzonen Bauch-Bein-Po                    Dipl. Wellnesstrainerin 

    Turnsaal Geras, Di.  19:00-20:30 Uhr    7 Abende  Beginn:   5. Nov. 13 

    Kursbeitrag:  € 19,--  

5. Laufen für alle Leiterin: Andrea Schiffer 
     Treffpunkt: VS Geras - Jeden Dienstag  ab 18:30 Beginn: 9. Sept. 13 

     Lockeres Laufen mit Gehpausen 

     Kursbeitrag: € 6,-- 

Jede/r Neueinsteiger/in  ist herzlich willkommen 

6. Laufen für  Schulkinder Leiterin: Andrea Schiffer 
     Treffpunkt: VS Geras  Beginn: 9. Sept. 13 

     Montag  von 18:00-18:30 Uhr   -  7 Abende  -   Lockeres Laufen, Laufspiele 

     Kursbeitrag: € 4,-- 

Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer  02912 6537 

7. Nordic Walking - Wandern Leiter: Sepp Brenner 
Kennenlernen der Geraser Umgebung 

Beginn jeweils 13:30 Uhr – Dauer jeweils 2 – 3 Stunden. 
Erforderlich: Gutes Schuhwerk, event. Walking Stöcke, Getränk, Regenschutz, Mittelschwere Wanderungen. 

Samstag, 13. Oktober 2013 Unter Thürnau Mühle 

Samstag, 26. Oktober 2013 Unter Mixnitz Kapelle 

Sonntag, 10. November 2013 Sauggern Kapelle 

Samstag, 30. November 2013 Trautmannsdorf 

Sonntag, 15. Dezember 2013 Hardegg Thayabrücke 

Dienstag, 31. Dezember 2013 Geras Stift 

8. Baby Treff - Krabbeltreff Leiterin: Claudia Oppitz 
     Donnerstag 9:30-11:30,  3.+17.+31.Okt, 14.+28.Nov., 12.Dez. 

Volkshochschule Geras 

Kontakte knüpfen, Erfahrungen austauschen, gemeinsame Spiele, gemütliches Beisammensein. 

Interessenten melden sich bei Claudia Oppitz (Tel. 0660 57 57 767) 

Kostenbeitrag:  € 1,-- pro Treff                    -             Bitte Hausschuhe mitbringen! 

 

9. Singgruppe Leiterin: Riki Henschling 
    Jeden Freitag ab 20 Uhr,   Gasthaus Popp – Goggitsch  

    Interessenten melden sich bei Riki Henschling ( Tel. 02912/6607 ) 

10.  Öffentliche Stadtbücherei                                 Retzerstraße 1 
       Öffnungszeiten: jeden  Sonntag von 10:30  bis 11:00 Uhr  (nach dem Gottesdienst) 

 Jeweils Donnerstag nach dem Babytreff  11:30 Uhr 

        Entlehngebühren:    Erwachsenenbücher:    0,40   für  3 Wochen 

                                        Kinderbücher:              0,20  für   3 Wochen 

 

Anmeldungen und Informationen bei Hilda STROBL  VHS Geras   02912 6205 oder  0664 49 245 46 

                                                                     e-mal:  hilda.strobl@aon.at  

 

mailto:hilda.strobl@aon.at
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„Lerne deine Heimatgemeinde besser kennen“ 

Im Rahmen der Initiative „Lerne deine Heimatgemeinde 

besser kennen“  organisierte der Tourismus- und Kulturver-

ein Geras Impuls einen Besuch ins Heimatmuseum  von 

Emmerich Silberbauer  in Fugnitz. Trotz strömenden Re-

gens folgten über 70 Gemeindebürger der Einladung.  

Aufgeteilt in Gruppen besichtigten die Besucher das alte 

Bauernhaus (Heimatmuseum), welches von Herrn Silber-

bauer und seiner Familie liebevoll und einzigartig gestaltet 

wurde. Ein Besucher meinte: „Betritt man dieses Haus, 

denkt man, eine Bauernfamilie aus dem 19. Jhd. hätte es vor 

kurzem erst verlassen.“   

Beim gemütlichen Ausklang im Treffpunkt der Dorfgemeinschaft Fugnitz wurde bei Kaffee und Kuchen 

so manches Gesehene und Erlebte noch im Detail 

besprochen.  

Die Initiative „Lerne deine Heimatgemeinde bes-

ser kennen“ wurde im Rahmen des Wettbewerbes 

„Auf gesunde Nachbarschaft“ ausgezeichnet. Wir 

bedanken uns bei allen Besuchern, Helfern und 

natürlich bei Familie Silberbauer für den netten 

und interessanten Nachmittag. 

Die Reihe wird voraussichtlich im Winter mit 

einem neuen, interessanten Thema fortgesetzt. 

Mehr wollen wir jetzt noch nicht verraten.  

 

 

Babytreff 

Vor rund 2 Jahren hat sich eine überschaubare Runde erstmals zum Babytreff  in der Volkshochschule 

Geras zusammengefunden. Das Babytreff  fand bei Eltern und Kindern von Beginn an großen Anklang. 

Während die Kinder spielen, können die Eltern Erfahrungen austauschen oder ganz einfach nur Plaudern. 

Die ersten Kinder haben vor kurzem den Sprung vom Babytreff in den Kindergarten erreicht - wir wün-

schen ihnen viel Spaß in der neuen 

Runde. 

Beginnend mit 5. September 2013 

findet das Babytreff wieder im 2-

Wochen-Rhythmus statt. Termin 

jeweils Donnerstag von 9:30 bis 

11:30 Uhr in der Volkshochschule 

Geras (gegenüber der Volksschule) 

Alle Kinder (0-3 Jahre) und deren 

Eltern sowie Schwangere der Groß-

gemeinde Geras sind dazu  recht 

herzlich eingeladen. 

Bei Rückfragen  und Auskünfte 

bitte bei Claudia Opptiz melden. 

Tel.: 0660/5757767 
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 www.gerasklingt.at 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde von „Geras klingt“, 
 
Schöne Konzerte und vielfältige Musik mit wunderbaren Musikern haben viele Gäste nach Ge-
ras gebracht und Sie vielleicht das eine oder andere Mal erfreut und begeistert „Manchmal steh' 
ich auf mitten in der Nacht und lass die Uhren alle, alle stehn“ – nach einem besonders schönen 
Tag möchte man doch gerne einmal die Zeit anhalten. Dieses Zitat aus dem Rosenkavalier 
passt für uns  so gut  nach Geras in unsere schöne Landschaft. 

Zu zwei besonderen Abenden mit wunderbaren Interpreten möchten wir Sie in diesem Herbst 
sehr herzlich einladen und vielleicht möchten Sie dann auch die Zeit anhalten? 

„ … wenn man so hinlebt, ist sie rein gar nichts …“                                                                     
26. Oktober 19 Uhr, Stift Geras/Marmorsaal 

Heiteres und Besinnliches aus dem Reich der Musik zum Thema Zeit. Lassen Sie sich von Gab-
riele Huß-Kubizek  (Violine) und Andreas Wildner (Klavier) begeistern. Werke von W.A. Mozart, 
L. van Beethoven und R. Strauss.  
„At day-close in November...“                                                                                                        
16. November 19 Uhr, Stift/Geras/Marmorsaal   

Nichts könnte besser zur frühen Dämmerung im Waldviertel passen als der Zyklus „Winter 
Words“ des englischen Komponisten Benjamin Britten.  
Der Geburtstag dieses bedeutenden englischen Komponisten jährt sich nur wenige Tage nach 
unserem Konzert zum 100. Mal – und Lieder aus seiner Feder sind unsere persönliche Reve-
renz an ihn. Wir stellen ihm Joseph von Eichendorffs Gedichtzeile „Es ist schon spät, es ist 
schon kalt“ gegenüber – samt einem Liederkreis von Robert Schumann, der zum Faszinierends-
ten gehört, was das Repertoire zu bieten hat. Der Tenor Daniel Johannsen wird von Andrea 
Linsbauer am Klavier begleitet. 

Genießen Sie  die Musik im Marmorsaal und  den direkten Kontakt mit  den Künstlern mit einem  
Glas Sekt  bei der anschließenden Künstlerplauderei im K&K Seminarhotel, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch 

Mit herzlichen  Grüßen 

 

Gerlinde Hofbauer Karin Gutmann 
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Das Erdäpfelfest am 5. und 6. Oktober verspricht wieder ein besonderes Ereignis zu werden. Kulinari-
sches, Volkstümliches, Brauchtum, Kinderprogramm und ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
bilden die Grundlage für diese Veranstaltung.  

Samstag, 5. Oktober 

Tag des Feuerwehrabschnittes Geras 

10.00 Uhr  Festbeginn 

ab 11.00 Uhr Treffen der Feuerwehrfahrzeuge  
  in der Horner Straße - Möglichkeit zur Besichtigung                   

14.00 Uhr Umzug des Feuerwehrabschnittes Geras  
 Begleitet von der „Gugga Musi“ aus Pulkau 

15.00 Uhr Hundevorführung des „ÖRV Hundesportver-
ein Maissau“ im Prälatenhof des Stiftes 

17.00 Uhr Nachwuchstalente präsentieren ihre Musik 

anschließend Kinderdisco 

20.00 Uhr Liveband „BAF heavy blosmurl“ 

 

Am Abend 

Straßen-Disco Alpha und Omega mit ShowattackW4 
 

Sonntag, 6. Oktober 
 

Tag der Tracht 

09.00 Uhr Messe in der Stiftskirche  

10.00 Uhr Frühschoppen mit der  
 „Jugendkapelle Weitersfeld“   

12.15 Uhr Volkstanzgruppe „D´Haselbacher“  

12.30 Uhr Begrüßung der Ehrengäste 
 Vorstellung der Erdäpfelprinzessin Kathrin II 

13.30 Uhr Kinderliedermacher Bernhard Fibich 
 Mitmachkonzert „Kuddelmuddel u. Gesprudel“ 

15.00 Uhr Trachten-Modenschau 
 Mit Elfi Maisetschläger 

 
Kinderprogramm, Ausstellungen, Schnitzen mit der 
Motorsäge, Handwerk, Hubschrauberrundflüge 

 
Weitere Informationen: 

 

 

 Wir erwarten an diesen Tagen wieder zahlreiche Besu-
cher – eine unbezahlbare Werbung für Geras. Wir bitten 
um Verständnis, dass es an diesem Wochenende etwas 
lauter und ein bisschen hektisch werden kann. 

 

Wir laden Sie herzlich zum Erdäpfelfest ein und bitten Sie, 
die Veranstaltung in Ihrem Kreis zu bewerben.  
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
 
Tageseintritt ab 14 Jahren: € 3,- Tageskombikarte für beide Tage: € 5,- Alpha & Omega Party am Samstagabend: € 4,- 

Es wird auf das NÖ Hundehaltegesetz hingewiesen! 

@Mail: erdaepfelfest@geras.at home: www.erdaepfelfest.at Mobil: +43 664 2182093 

mailto:erdaepfelfest@geras.at
http://www.erdaepfelfest.at/
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ABLESUNG – WASSERZÄHLER   bis  14. Oktober 2013 

Wir ersuchen Sie auch heuer wieder Ihren Wasserzähler selbst abzulesen und mittels beiliegendem 

Formblatt an das Gemeindeamt zu übermitteln (persönlich, per Post, mittels Internet unter 

www.geras.gv.at Formulare/Wasser und Kanal/Wasserzählerstand oder in den Briefkasten bei d. Ge-

meinde). 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein (aus Alters-, Gesundheits- oder anderen Gründen) den Zähler selbst 

abzulesen, wird Sie ab 15.10.2013 ein Bediensteter besuchen und den Zählerstand ermitteln. Bitte 

sorgen Sie dafür, dass er Zutritt zum Zähler hat. 

Bitte beachten: Die Wasserzähler mit dem Eichjahr 2008 (und früher) müssen heuer getauscht werden 

und es ist daher nicht erforderlich uns den Zählerstand für diese Zähler bekannt zu geben. 

!!!   ACHTUNG   !!!  Bitte beachten Sie, dass unterschiedliche Wasserzähler (mit verschie-

dener Kommateilung oder gar keinem Komma) eingebaut sein können. Bitte nur ganze m³ 

melden. 

 

WASSERZÄHLER vor Frost schützen 

Die kalte Jahreszeit hat sich schon angekündigt. Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen, Ihren 

Wasserzähler ausreichend vor Frost zu schützen. Kosten, die durch Frostschäden am Wasserzähler 

und an den Leitungen entstehen hat der Liegenschaftseigentümer zu tragen. 

Der Einbau eines neuen Wasserzählers kosten  € 80,--. 

 

 

 

 

WASSERZÄHLERABLESUNG 2013 –  
bis spätestens 14. Oktober 2013 beim Gemeindeamt abgeben oder melden! 

(02912 / 7050) 

 

               
ACHTUNG:  
Es gibt auch Wasserzähler, die Kommastellen anzeigen, bitte nur ganze m³ melden! 

 

abgelesenes Objekt: ………………………………………………….. 

 

Datum: …………………………………………….. Unterschrift:……………………………….………… 

Zählerstand in m³ 

(keine Kommastellen, ange-

zeigt werden ganze m³) 

Zählerstand 
bitte hier ein-
tragen! m³ 

http://www.geras.gv.at/
http://www.google.at/imgres?q=wasserz%C3%A4hlerablesung&hl=de&sa=X&biw=1127&bih=794&tbm=isch&prmd=imvns&tbnid=5TJ7xrxeLmwNxM:&imgrefurl=http://www.wittich.de/index.php?id=73&tx_lw_pi2[heftnr]=1001&tx_lw_pi2[ort]=Asslar&tx_lw_pi2[uid]=140741027932&docid=aH5o5VcWJc1zQM&imgurl=http://www.wittich.de/typo3temp/pics/890102260d.jpg&w=444&h=600&ei=OCxYUM6tO7DZ4QSAqYD4Dw&zoom=1&iact=hc&vpx=752&vpy=248&dur=9679&hovh=261&hovw=193&tx=142&ty=139&sig=117172741652311743796&page=1&tbnh=138&tbnw=102&start=0&ndsp=24&ved=1t:429,r:22,s:0,i:141
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Sprechstunden (Amtstag) in Geras 

Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus 
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